
 
Veranstaltungsort  

 

Nenndorfer Platz 58 
30459 Hannover 

 
Mit der Linie 3 oder 7 Richtung Wettbergen/ 

Haltestelle Bartold-Knaust-Str. 

 
Zeit 

 

18 – 21:30 Uhr 
 

Kosten  
 

(nach Selbsteinschätzung) 
 

15 Euro  
(ohne eigenes Anliegen) 

 
 
 

Bitte anmelden bei 
 

Marianne Dietz-Grebe 
 

Tel.: 01522 9 54 94 68 
Oder 0511-429705 

Marianne@Dietz-Grebe.de 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
Marianne Dietz-Grebe hat 2012 die Aus-

bildung für Walking in your Shoes abge-
legt und bildet diese Methode auch aus. 
Sie hat die Ausbildungs-Unterlagen für das 
Institut WIYS erstellt und entwickelt die 
Methode auch weiter. 
 
Termine und Kosten für Einzelbehand-
lungen sowie weitere Termine und Ange-
bote finden Sie auf der Homepage  
 

www.yengaya.jimdo.com 
und  

www.dietz-Grebe.de  
 
 
 

 
   
 

Walking in  

your Shoes 

Schnupperabend 

Die Alternative zum  
Familienstellen  

 
11.12.2017 
22.01.2018 
19.02.2018 
19.03.2018 
16.04.2018 
07.05.2018 
11.06.2018 
09.07.2018 
06.08.2018 
03.09.2018 
08.10.2018 
05.11.2018 

 
Jeweils  

18:00 Uhr - 21:30 Uhr 

 
 

 
 



„Bevor du über jemanden urteilst,  
laufe eine Meile in seinen Schuhen“ 

 
Aus dieser Weisheit der amerikanischen 
Ureinwohner hat John Cogswell und Jo-
seph Culp in den 80er Jahren die Methode 

Walking in your Shoes


 (WIYS


) entwi-
ckelt. 
 

 

Was ist WIYS 

 

Man sagt: „Aus dem Gehen kommt das 

Verstehen“. Bei WIYS
 

wird, anders als 
bei einer Familienaufstellung, nicht das 
Familiensystem aufgestellt, sondern es 
werden Fragestellungen „gewalkt“.  
 
Der Fragende bittet eine Person, für sein 
Thema zu gehen ("walken"). Aus dem Ge-
hen heraus begibt sich die Person intuitiv 
in die Energie des Ratsuchenden. Damit 
verbindet sich die Person automatisch mit 
dem „Feld“, in dem die Antworten liegen.  
 
Der Walker erfährt Emotionen, Empfin-
dungen und Erkenntnisse, die nicht die 
eigenen sind, sondern die mit dem Thema 
des Fragenden zusammen hängen. Da-
raus ergeben sich Erkenntnisse oder Ant-
worten auf die Fragestellung, in der Regel 
sogar eine mögliche Lösung des Prob-
lems. 
  
Dieser Prozess wird durch Fragen des Lei-
ters unterstützt und gefördert.  
 

Ein Walk kann in 15 Minuten beendet sein 
und tiefgehende Erkenntnisse über sich, 
eine Beziehung oder das eigene Umfeld 
liefern. 
 
Am Besten versteht man die Methode 
beim praktischen Anwenden und Erfahren.  

 
 

Universell einsetzbar 
 

WIYS
 

lässt sich für alle Themen einset-
zen: Man kann eine Beziehung zu einer 
bestimmten Person, ein gesundheitliches 
Thema, ein Tier, den blinden Fleck, die 
Berufung etc "walken".  
 
Man kann in Entscheidungen 
hineinspüren (Ist A oder B besser) ...  oder 
auch allgemeine Themen walken wie z.B. 
Gesundheitsthemen oder Archetypen.  
 
Durch den Fokus auf die Gefühle und Kör-
perempfindungen  ergeben sich Hinweise 
für die beste Lösung zu der Fragestellung. 
 
 

Weiterführende Hinweise 
 

 
In Deutschland wurde es durch Christian 
Assel bekannt. Informationen von ihm mit 
vielen Beispielen finden Sie unter seiner 
Homepage 
www.walking-in-your-shoes.com. 
Auch auf YouTube und unter www.wiys.de 
finden Sie schöne Beispiele für Walks.  
 

 
 

Marianne Dietz-Grebe und Joseph Culp  
2017 in Bietigheim-Bissingen 

 

 

 
 

Auch Bilder oder Objekte kann man walken 

 
 


